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Herren Bezirksliga Gr. 2

FT 1848 Fulda II : TTG Vogelsberg 
Samstag, 10.12.2022, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der FT 1848 Fulda II

Auch dank Markus Wolff, welcher ungeschlagen blieb, konnte die FT 1848 Fulda II das Heimspiel
gegen die TTG Vogelsberg in der Herren Bezirksliga Gr. 2 mit 9:4 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Markus Wolff den
finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Neumann / Fleiter das Match gegen Winter / Jöckel mit 1:3 verloren. Mit 3:1 hatten Feuerstein /
Schmitt im Spiel gegen Pfohl / Eifert die Nase vorn. Wolff / Gutermuth konnten im Anschluss einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Heuser / Eckert beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Alexander Heuser war im Anschluss
Jonathan Feuerstein, obwohl er alles gegeben hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Heuser mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Die siegbringende Taktik
fehlte anschließend Lars Neumann bei seiner 0:3-Niederlage gegen Martin Winter ab Ballwechsel 1
und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an den Tisch. Völlig ungefährdet war wiederum der Sieg von Christian Fleiter gegen Mirco
Pfohl nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 13:15, 14:12, 11:6 nicht verloren. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit nur einem Satzverlust
ging nachfolgend Markus Wolff gegen Edgar Jöckel durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:
1-Erfolg. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Nicht
einen Satzgewinn überließ Christian Schmitt seiner Gegnerin Lena Eckert beim sicheren 3:0-Sieg
und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Anna Eifert war der Gastgeber Tom Gutermuth. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der FT 1848 Fulda II und der TTG Vogelsberg. Nach eher keinem so guten Start in
das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Jonathan Feuerstein die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Heuser war für Lars
Neumann schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Einen Sieg fuhr
hingegen Christian Fleiter beim 11:9, 11:5, 10:12, 11:9 gegen Edgar Jöckel ein. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 8:4. Markus Wolff überzeugte im Einzel gegen Mirco Pfohl, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht die FT 1848 Fulda II am 13.01.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Schmalnau/Rhön 1910/46, während die TTG Vogelsberg am 15.01.2023 gegen die
TTF 1956 Niederbieber versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 FT 1848 Fulda II

Doppel: Neumann / Fleiter 0:1, Feuerstein / Schmitt 1:0, Wolff / Gutermuth 1:0 
Einzel: J. Feuerstein 1:1, L. Neumann 0:2, C. Fleiter 2:0, M. Wolff 2:0, C. Schmitt 1:0, T. Gutermuth
1:0 

 TTG Vogelsberg
Doppel: Pfohl / Eifert 0:1, Winter / Jöckel 1:0, Heuser / Eckert 0:1 
Einzel: M. Winter 1:1, A. Heuser 2:0, E. Jöckel 0:2, M. Pfohl 0:2, A. Eifert 0:1, L. Eckert 0:1


